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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Wolframs-Eschenbach III : TSV 1890 Spalt III 
Dienstag, 11.10.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei Wolframs-Eschenbach III – 10:0 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf
Wolframs-Eschenbach III am Dienstag, den 11. Oktober im 3. Saisonspiel auf den TSV 1890 Spalt
III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 30:3 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Medek,
Schmelzer und Priesnitz.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Wenig Chancen ließen Medek / Schmelzer bei ihrem Sieg
in drei Sätzen ihren Gegnern Ottmann / Herbertz. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Priesnitz / Schock die Gastspieler Felbinger / Hagen in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
Beim 3:0-Sieg gelang es Wolfgang Medek den Gastspieler Stefan Ottmann in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Andreas Schmelzer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Anschließend ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Thiemo Priesnitz hatte daraufhin gegen Lukas Hagen, wie im Vorfeld
aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Jochen Herbertz kam Peter
Ellermann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:0. Einen Sieg fuhr daraufhin Wolfgang Medek beim 11:7, 11:6, 9:
11, 12:10 gegen Gerhard Felbinger ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Schmelzer seinen Gegner
Stefan Ottmann beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Hierbei überließ Schmelzer
seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Thiemo Priesnitz gelang es, Jochen
Herbertz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Priesnitz mit
einem 11:0 über Herbertz hinwegfegte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 9:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Peter Ellermann seinen Gegner Lukas Hagen beim
eher eindeutigen 3:0-Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
10:0.

Durch diesen Sieg hat Wolframs-Eschenbach III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.10.2022 gegen den TSV
Röttenbach VI bevor. Für den TSV 1890 Spalt III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Röttenbach V am 17.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Wolframs-Eschenbach III

Doppel: Medek / Schmelzer 1:0, Priesnitz / Schock 1:0 
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Einzel: W. Medek 2:0, A. Schmelzer 2:0, T. Priesnitz 2:0, P. Ellermann 2:0 
 TSV 1890 Spalt III

Doppel: Ottmann / Herbertz 0:1, Felbinger / Hagen 0:1 
Einzel: G. Felbinger 0:2, S. Ottmann 0:2, J. Herbertz 0:2, L. Hagen 0:2


